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 KOMMEN. STAUNEN. GENIESSEN.    Die Staatlichen Schlösser und Gärten Baden-Württemberg öffnen, be-
wahren und entwickeln 60 historische Monumente im deutschen Südwesten. 2012 besuchten rund 3,6 Mio. Men-
schen diese Originalschauplätze mit Kulturschätzen von höchstem Rang: darunter Schloss Heidelberg, Schloss 
und Schlossgarten Schwetzingen, das Residenzschloss Ludwigsburg, Schloss und Schlossgarten Weikersheim, 
Weltkulturerbe Kloster Maulbronn, Kloster und Schloss Salem sowie die Festungsruine Hohentwiel. 

 
IHR PRESSEKONTAKT    Presse- und Medienservice der  
Staatlichen Schlösser und Gärten Baden-Württemberg,  
Staatsanzeiger für Baden-Württemberg GmbH:  
Telefon +49(0)7 11.6 66 01 38, f.t.lang@staatsanzeiger.de 

  
 

BILDDOWNLOAD    Fotografien der Monumente 
in druckfähiger Qualität finden Sie im Internet 
unter: www.schloesser-und-gaerten.de 
(Bereich „Presse“/„Pressebilder“). 

  

 
Am 18. Januar berichtet eine erfahrene Mätresse darüber, wie „frau“ mit 
Männern am besten umgeht und am 19. Januar erfährt man, wie es sich 
trotz bitterer Kälte gut in einer barocken Residenz leben ließ. 
 
VON GELIEBTEN UND EISIGEN TEMPERATUREN 
Der Rundgang am Samstag, den 18. Januar um 15.30 Uhr steht unter dem Motto 
“Die Mätresse – im Bett geadelt“: Sie heißt Amanda und ist eine wahre Künstlerin 
im Umgang mit dem männlichen Geschlecht. Sie weiß, wie es einer Frau gelingt, 
die Gunst eines hohen Herrn auf sich zu ziehen und diese so lange wie möglich zu 
erhalten. 
 
Wenn in den dreihundert Jahre alten Mauern einmal die eisige Kälte eingezogen 
ist, bedarf es großer Anstrengungen, um der Hofgesellschaft das Leben im riesigen 
Schloss dennoch angenehm zu machen. Welche Tricks und Kniffe die Dienerschaft 
anwandte und ob diese auch heute noch aktuell sind, erfährt man am Sonntag, den 
19. Januar um 11.00 Uhr unter dem Titel „Von der Kunst nicht zu frieren“. 
 
DIE TERMINE 
„Die Mätresse – im Bett geadelt“ 
Führung im historischen Kostüm 

Residenzschloss Ludwigsburg 
Schönes Ziel für einen Winterspaziergang: 
eine Sonderführung im Ludwigsburger 
Schloss 



 

 

PRESSEINFORMATION 
14. JANUAR 2014 / 2 SEITEN 
RESIDENZSCHLOSS LUDWIGSBURG: FÜHRUNGSPROGRAMM AM 18.01. UND 19.01.2014 

STAATLICHE SCHLÖSSER UND GÄRTEN 
BADEN-WÜRTTEMBERG 

2/2 

 KOMMEN. STAUNEN. GENIESSEN.    Die Staatlichen Schlösser und Gärten Baden-Württemberg öffnen, be-
wahren und entwickeln 60 historische Monumente im deutschen Südwesten. 2012 besuchten rund 3,6 Mio. Men-
schen diese Originalschauplätze mit Kulturschätzen von höchstem Rang: darunter Schloss Heidelberg, Schloss 
und Schlossgarten Schwetzingen, das Residenzschloss Ludwigsburg, Schloss und Schlossgarten Weikersheim, 
Weltkulturerbe Kloster Maulbronn, Kloster und Schloss Salem sowie die Festungsruine Hohentwiel. 

 
IHR PRESSEKONTAKT    Presse- und Medienservice der  
Staatlichen Schlösser und Gärten Baden-Württemberg,  
Staatsanzeiger für Baden-Württemberg GmbH:  
Telefon +49(0)7 11.6 66 01 38, f.t.lang@staatsanzeiger.de 

  
 

BILDDOWNLOAD    Fotografien der Monumente 
in druckfähiger Qualität finden Sie im Internet 
unter: www.schloesser-und-gaerten.de 
(Bereich „Presse“/„Pressebilder“). 

  

Referentin: Regina Kemle 
Samstag, 18. Januar 2014, 15.30 Uhr 
 
„Von der Kunst nicht zu frieren“ 
Sonderführung 
Referentin: Dr. Catharina Raible 
Sonntag, 19. Januar 2014, 11.00 Uhr 
 
 
ANMELDUNG & PROGRAMM 
Für die Sonderführungen mit begrenzter Teilnehmerzahl ist eine Anmeldung unbedingt 
erforderlich unter Tel. +49(0)71 41.18 20 04. Das Programm mit allen Sonderführungen 
der Ludwigsburger Schlösser ist an den Schlosskassen, im Internet unter www.schloesser-
und-gaerten.de oder über das Info-Telefon der Staatlichen Schlösser und Gärten +49(0)72 
51.74 27 70 erhältlich. Der Versand der Prospekte ist kostenlos. 


